
Fahrkarte nach China
Zu dem Herrn Wiefelspütz lesen man lawblog und das Original-
Gefasel in der Berliner Zeitung. Kotztüte nicht vergessen:
„Politiker  der  großen  Koalition  diskutieren  darüber,  die
Sperrung von Internetseiten auszuweiten. Bislang war nur von
einer  Blockade  kinderpornografischer  Inhalte  die  Rede.
‚Natürlich  werden  wir  mittel-  und  längerfristig  auch  über
andere  kriminelle  Vorgänge  reden‘,  sagte  der  SPD-
Innenpolitiker Dieter Wiefelspütz der Berliner Zeitung. ‚Es
kann doch nicht sein, dass es im Internet eine Welt ohne Recht
und Gesetz gibt.‘.“ Es kann doch nicht sein, dass jemand so
dämlich argumentiert? Doch. Er ist ja auch in der SPD un sogar
deren „innenpolitischer Sprecher“. Fünf Prozent wäre noch zu
viel Wählerstimmen für diese Art Dumpfbacken.
[Update: eine Art von Dementi]
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http://www.abgeordnetenwatch.de/dr_dieter_wiefelspuetz-650-5785.html

